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Mailand – Hann. Münden: 09.10. – 13.10. Seminarfachkurs von Herrn Oltrogge macht Mailand unsicher.   

 

Neueste 

Nachrichten  
 

DIE FEUERPAUSE 

ENDET!  
 

 

 Nach langen Bemühungen einer 

Verlängerung der siebentägigen 

Feuerpause, wurden nun die 

Kämpfe wieder aufgenommen. 

Die Verhandlungen sind 

gescheitert zum Bedauern der 

allgemeinen Bevölkerung. Das 

Leiden und die Flucht geht 

weiter und muss nun weiter 

fortgeführt werden. Durch die 

Sanktionen bzw. die 

einstweilige Blockade Gazas 

durch Israel träft zum Leid der 

Bevölkerung immer noch bei 

und sorgt dafür, dass viele nicht 

nur ihre Heimat verlassen, vor 

dem Kugelhagel fliehen, 

sondern auch mit leeren Mägen 

zu Kämpfen haben. 

Die Situation spitzt sich immer 

weiter zu und die eine Aussicht 

auf Besserung liegt in weiter 

Ferne. Es wird hilfe benötigt 

damit das Leid endlich 

aufgehalten werden kann. 

 

VON MÜNDEN NACH MAILAND 

UND ZURÜCK: EINE 

ERLEBNISREICHE KURSFAHRT  
 

 

Die fünftägige Kursfahrt des Seminarfachkurses 

von Herrn Oltrogge nach Mailand bot nicht nur 

Bildung, sondern auch eine Vielzahl von 

unvergesslichen Erlebnissen und Abenteuern. 

Tag 1: Die lange Reise nach Mailand - Am 9. 

Oktober startete die aufregende Reise mit einer 

Busfahrt von Hann. Münden nach Mailand. Wir 

genossen die landschaftliche Fahrt durch 

verschiedene Länder und ließen unsere 

Vorfreude auf die kommenden Tage in der 

Modemetropole ansteigen. 

Tag 2: Kultur trifft Höhenflug - Am 10. Oktober 

stand der Torre Branca auf dem Programm, ein 

Wahrzeichen, das wir erklommen, es jedoch 

auch hätten sein lassen können, da man nur fünf 

Minuten Zeit hatte und der Ausflug eigentlich 

nur mit Warten gefüllt war. Um 13 Uhr folgte 

der Besuch des imposanten Mailänder Doms, der 

uns mit seiner beeindruckenden Architektur und 

Geschichte faszinierte. Dieser besuch hat sich 

schon deutlich mehr gelohnt. 

Tag 3: Entdeckungstour durch Mailand - Ein Tag 

voller Entdeckungen wartete am 11. Oktober auf 

uns. Eine kleine Stadtführung führte uns durch 

versteckte Gassen, prächtige Plätze und zu 

historischen Sehenswürdigkeiten. Wir lernten die 

Stadt von einer ganz neuen Seite kennen und 

erhielten Einblicke in die lokale Kultur und 

Geschichte. 

Tag 4: Ausflug zum Comer See – Como 

entdecken - Am 12. Oktober begaben wir uns 

mit dem Bus auf einen Tagesausflug zum 

malerischen Comer See. In Como angekommen, 

erkundeten die Schüler die charmante Altstadt 

und genossen lokale Köstlichkeiten in den 

gemütlichen Cafés. 

 

Eine Bootsfahrt über den Comer See, die für viele von uns auch 

gerne eine Stunde kürzer hätte sein können, bot 

atemberaubende Ausblicke auf die umliegende Berglandschaft. 

Highlight war hier die Villa, in der u.A. ein Film aus der James 

Bond Reihe und einer aus der Star Wars Filmreihe gedreht 

wurde. 

Tag 5: Die Heimreise mit Hindernissen - Am 13. Oktober hieß 

es Abschied nehmen von Mailand. Auf dem Rückweg nach 

Deutschland erlebten wir jedoch eine unerwartete Wendung – 

der Busfahrer musste aufgrund technischer Probleme in 

Österreich einen großen Umweg fahren, damit das Mautgerät 

wieder funktionieren konnte. Trotz dieser kleinen 

Herausforderung bewahrten wir gute Laune und ließen die 

gemeinsamen Erlebnisse der Kursfahrt, mit Blick in Richtung 

Zuhause, Revue passieren. 

Meine Erwartungen von Mailand wurden mehr als erfüllt. Die 

pulsierende Energie der Stadt, gepaart mit ihrer reichen 

Geschichte und dem kulturellen Erbe, war beeindruckend. Die 

Vielfalt an Sehenswürdigkeiten, von majestätischen Bauwerken 

wie dem Dom bis zu versteckten Juwelen in den Gassen, trug 

dazu bei, dass Mailand sich als faszinierendes Reiseziel 

entpuppte. Die gastronomischen Erlebnisse, der Ausflug zum 

Comer See und generell die Zeit in Mailand trugen dazu bei, 

dass sich die Reise als ein unvergessliches Erlebnis etabliert. 

Den Erwartungen nicht entsprochen haben die Viertel 

außerhalb des historischen Zentrums. Hier sah es sehr arm, 

heruntergekommen und nicht sicher aus.  

~ Maximilian Schmidt 

 

Blick über Mailand vom Torre Branca 
Eine Stadt in Trümmern und 

mitten drin die unschuldigen 

Leidenden. 1 
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13. Klasse in Mailand - 
 Was ist passiert? 



 Aktuelles Ausgabe #1  

 

  

Israel und Gazastreifen: 1.100 Tote nach Hamas-Angriffen (stand: 09.10.2023)2 

Neueste 

Nachrichten  

 

 

Auch Kinder sind vom Krieg betroffen.3 

 

 

 
 

Übersicht über die Kriegsgebiete4 

 

 

 Westjordanland. Diese fühlen sich aber von 

den israelischen Besatzern unterdrückt und 

wie Gefangene. Das hatte zur Folge, dass der 

Unmut der palästinensischen Bevölkerung 

immer weiter wuchs und der Einfluss bzw. die 

Unterstützung der Hamas im Gazastreifen. 

Die Hamas ist eine islamistische 

Terrororganisation, die sich zum Ziel gesetzt 

hat einen islamistischen Gottesstaat in 

Palästina zu errichten und gleichzeitig Israel 

zu vernichten.  

Hierbei greifen diese israelische Zivilsten mit 

Selbstmordattentaten in Bussen oder 

Resaurants an. Unterstützt sollen diese von 

dem Iran, Katar, der Türkei und Russland 

werden, die sowohl in Form von Waffen und 

Geld gestellt werden. So mündete der Angriff 

der Hamas auf Israel am 07.10.2023 zu einen 

Blutbad, dass das Leben vieler unschuldiger 

Israeliten kostete. Daraufhin erfolgte von 

Israel ein gewaltige miltiärische 

Großoffnesive gegen vermutlich Stellungen 

der Hamas, die mit Luftschlägen attakiert 

worden sind. Dabei kamen wiederum auch 

viele unschulidige Zivilsten ums Leben. Die 

Toten werden teilweise auch dann aus 

Propagandagründen in Kauf genommen und 

missbraucht.  

Am meisten leidet die Zivilbevölkerung in 

diesem Krieg, der nichts anderes als Angst, 

Hass und Zerstöung über die Menschen 

bringt. 

Dies sorgt dafür, dass beide Seiten immer 

mehr davon überzeugt sind, dass eine 

friedliche Lösung nicht zielführend sei und 

somit ausgeschlossen wird. Die Fronten 

zementieren sich und es scheint 

unausweichlich, dass es zu immer 

wiederkehrenden gewalttätigen 

Ausseinandnersetzungen der beiden Partein 

kommen wird. Die aussichtlose Lage und die 

Perspektivlosigkeit bringt die Menschen in 

dem Gebiet zum Verzweifeln.  

Die einzige Möglichkeit, dass baldiger 

Frieden in das Gebiet einkehren kann, ist 

wenn beide Parteinen bereit sind 

Eingeständnisse zu machen und sich für ihrer 

Taten zu verantworten. Dies ist jedoch ein 

langandauernder Prozess, der in weiter ferne 

liegt und den Verzicht auf weitere 

Rachefeldzüge und Vergeltungsschläge 

bedeuten würde. 

 

TIMO HOFFMEISTER  
 

 

Ein Thema was in dieser Woche die 

Schlagzeilen der italienischen Medien füllte 

und dominierte war der Gaza-Krieg. Ein 

Konflickt dessen Historie lange zurückliegt 

und jedoch immer noch andauert. Bekanntheit 

erlangt dieser Konflickt leider durch seine 

brutalen Gewaltattentate unter der vor allem 

die unbeteiligte Zivilbevölkerung enorm 

Leiden muss. Dieser Konflickt nahme nun ein 

neues Ausmaß an und erreichte einen 

bedauerndswerten neuen Hochpunkt der 

Eskalation.  

Im Grund genommen geht es bei diesem 

Nahostkonflickt sowohl um die jüdische als 

auch um die arabisch bzw. muslimische 

Bevökerung. Mit der Errichtung Israels als ein 

jüdischer Staat, kam es zu einer sehr 

angespannten Atmosphäre in diesem Gebiet, 

denn die benachbartet muslimischen Staaten 

wollten diesen nicht anerkennen, da er aus 

ihrer Sicht illegitim sei. Die Fronten 

verhärteten sich und die einst friedlich 

nebeneinander lebenden und existierenden 

Bevölkerungsgruppen wurden zur einer 

Rivalität um das Gebiet.  

Diese Rivalität ahtete in mehreren Konflickten 

aus, wo sich beide Seiten erbarmungslos 

bekämpften. An eine friedliche Lösung war 

kaum noch zu denken. Zwar gab es immer 

wieder Annährungsversuche oder die Einigung 

eine friedliche Löungung ohne Waffengewalt 

zu finden, jedoch blieben diese Bemühnung 

nicht von langer Dauer. Letzendlich kam es 

immer wieder zu Konflickten und Kriegen, die 

das Ziel hatten Israel zu zerstören. Diese 

wiederum hielten den Druck ihrer Feinde stand 

und konnten viele dieser Konflickte und 

Kriege für sich entscheiden. Sie hatten die 

Macht in dem Gebiet gewonnnen und hatten 

nun eine regionale Vormachtstellung. Dies 

hatte auch zur Folge, dass sie darüber 

entscheiden mussten, wie sie mit der 

palästinensichen Bevölkerung umgehen 

sollten. 

Ihnen wurden zwei Gebiete zur Verfügung 

gestellt, die unter israelischer Besatzung 

gestellt sind. Diese Gebiete sind einerseits der 

Gazastreifen und andererseits das  

 

 
 

Explosionen im Gazastreifen5 

 

ISRAEL-KONFLIKT: 

DRINGENDER APPELL FÜR 

FRIEDEN 

 
 

Der anhaltende Konflikt zwischen Israel und 

Palästinensern erfordert dringend einen 

konstruktiven Dialog und eine diplomatische 

Lösung. Die jüngsten Ereignisse betonen die 

Notwendigkeit, Gewalt zu beenden und 

Verhandlungen zu fördern. Die Leiden der 

Zivilbevölkerung sollten einen weltweiten Aufruf 

für Frieden darstellen. Politische Führer müssen 

sich für Verhandlungen einsetzen, um langfristige 

Stabilität und Sicherheit zu gewährleisten. Die 

internationale Gemeinschaft sollte 

Vermittlungsversuche intensivieren, um den Weg 

zu einem nachhaltigen Frieden zu ebnen. Es liegt 

an uns, Gewalt zu beenden und eine 

hoffnungsvolle Zukunft für alle Bewohner der 

Region zu gestalten.  

~ Maximilian Schmidt 
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GAZA-Israel Krieg: 

Ausnahmslose und grenzenlose 

Gewalt  



 Religion und Kultur Ausgabe #1  

  

  Der prachtvolle Mailänder Dom in seinem vollen Glanz. 

TIMO HOFFMEISTER  
 

 

Der Mailänder Dom ist mit Abstand eine der 

beeindruckensten Bauten und somit auch 

gleichzeitig ein Wahrzeichen Mailands. Dieses 

Wahrzeichen ist mit unzähligen kleinen Details 

geschmückt und faziniert nicht nur die 

Bewohner, sondern Menschen aus aller Welt. 

Es gibt die verschiedensten Relikte innerhalb 

der Kirche, die man in Form einer Ausstellung 

besichtigen kann.  

Dennoch stellt sich die Frage, ob man anhand 

dieses Bespiel eine Tendenz für die 

Religiosität der heutigen Zeit ableiten kann. 

Denn der Mailänder Dom steht in gewisser 

Weise hierfür. In Deutschland ist das 

Phänomen bereits bekannt und breitet sich 

immer weiter aus. Alamierende Studien 

belegen, dass in Deutschland die Zahl der 

Konfessionslosen rasant ansteigt und bald die 

Mehrheit in Deutschland ausmachen wird. 

Dennoch stellt sich mit dieser Erkenntnis, ob 

Deutschland das einzige Land mit einer 

solchen Tendenz ist oder ob es diesen Verlauf 

der Abwendung zum Glauben keine Grenzen 

gesetzt sind.  

Italien steht in diesem Zusammenhang für 

Land in dessen Inneren Religion und 

Religiosität einen sehr hohen Stellenwert 

haben. Diese Verbindung und die damit 

verbundene Bedeutung erlangt die katholische 

Kirche in der Vergangenheit. Dies kommt 

eindeutig in den unzähligen Bauten von 

Kirchen und Kathedralen zum Ausdruck. Diese 

sind mit unfassbar detailierten und 

aufwendigen Kunstwerken und Skulpturen 

erstellt worden. Region wird groß geschrieben 

in Mailand. Aber stimmt das auch oder beginnt 

selbst in einem Zentrum der Religion die 

Fassade zu bröckeln? 

Mithilfe einer Umfrage in Mailand konnten wir 

feststellen, dass der überwiegende Anteil der 

Befragten katholisch sind. Außeredem war die 

Mehrheit der Befragten gläubig, jedoch zeigt 

sich auch hier, dass einige sich bereits von der 

Religion abgewendet haben. 

 Im Vergleich hierzu haben wir auch wieder 

Zuhaiuse eine Umfrage in Deutschland 

gemacht. Dabei konnte man feststellen, dass 

die Spaltung viel deutlicher ist und man fast 

genauso viele gläubige Menschen befragt hat, 

wie ungläubige. Beinahe haben diese auch eine 

Mehrheit erreichen können.  

Schlussendlich lässt sich sagen, dass es nicht 

nur in Deutschland ein solcher Trend gibt und 

diesem auch keine Grenzen gesetzt sind. Im 

Vergleich zu anderen Regionen kann man zwar 

gravierende Unterschiede erkennen, jedoch 

denke ich, dass jeder Bevölkerung bzw. jede 

Gesellschaft das gleiche wiederfahren wird.  

Eine Erklärung für diese Entwicklung ist die 

Modernisierung, vor allem der technische und 

wissenschaftlich Fortschritte und 

Entwicklungen. Dies alles führt dazu, dass 

Religion keine wirklichen Einfluss mehr auf 

unser Leben nehmen kann, was wiederum dazu 

führt, dass wir sie Stück für Stück vergessen 

und als überflüssig empfinden.  

Aufgrund des kulturellen Hintergrunds und der 

Lagen und immer noch präsenten Bedeutung 

der Religion in Italien, kann man hieraus den 

gravierenden Unterschied erschließen. Die 

Religion ist wesentlicher Bestandteil und eng 

mit der italienischen Gesellschaft verbunden, 

weshalb es vermutlich länger dauern wird, bis 

man ansatzweise an die riesige Anzahl an 

ungläubigen in Deutschland erreichen kann. 

Dennnoch wird sich auch hier in nächster Zeit  

auch eine ähnliche Entwicklung zeigen, die jedoch 

wahrscheinlich andere Ausmaße bzw. Dimensionen 

annehmen wird. 

 

 

Der Mailänder Dom von innen. 
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Der Glaube schwindet- 

Menschen verlieren ihren 

Glauben! 

      



 Politik Ausgabe #1  

  

   

BEN BUHSE 
 

 

Die politischen Umfragewerte in 

Deutschland und Italien die in den 

Abbildungen dargestellt sind 

werden im Folgenden verglichen 

und bilden so die Grundlage für 

eine mögliche Grenze auf 

politischer Ebene.  

Der aktuelle Wahltrend in Italien 

zeigt, dass die Fdl mit 28,9% 

aktuell die meisten Stimmen hat. 

Die Partei vertritt konservative 

Werte und lässt sich im 

Politikspektrum rechts einordnen. 

Daraufhin folgt mit 19,4% der 

Stimmen die Partito Democratico, 

eine Partei die sich als Partei der 

Mitte mit Orientierung nach links 

beschreiben lässt. Auf Platz 3 der 

Umfrage liegt die M5S. Sie liegt 

aktuell bei 16% der Stimmen und 

ist keinem klassischen Spektrum 

zuzuordnen. Daraufhin folgen noch 

die Lega und die FI, sie bilden mit 

der FdL die aktuelle Regierung und 

sind auch in Richtung rechts 

einzuordnen. 

Das politische Stimmungsbild in 

Italien lässt sich also als extrem in 

beide Richtungen beschreiben. So 

sind die beiden Parteien mit den 

meisten Stimmen Parteien die sich 

einmal als links und einmal als 

rechts einordnen lassen.  

Anders verhält sich der aktuelle 

Wahltrend zur Bundestagswahl. 

Hier liegt die CDU mit 29,6% der Stimmen 

aktuell auf dem ersten Platz. Sie lässt sich in 

mitte-rechts einordnen. Daraufhin folgt mit 

der AfD eine rechte Partei mit 21,2% der 

Stimmen. Mit der SPD folgt eine Partei die 

sich als Partei der Mitte mit Orientierung 

nach links beschreiben lässt. Sie liegt mit 

15,6% auf dem dritten Platz der aktuellen 

Umfragewerten. Daraufhin folgen mit den 

Grünen und der FDP die aktuellen 

Regierungspartner der SPD. Die 3 Parteien 

haben jedoch viele Stimmen im Vergleich zur 

vorherigen Wahl verloren. Somit zeigen die 

Umfragewerte, dass die Bevölkerung nicht 

zufrieden mit der aktuellen Bundesregierung 

ist. 

Zusammenfassend zeigen die Umfragewerte 

eine Grenze zwischen den politischen 

Stimmungsbildern zwischen Deutschland und 

Italien auf. Während in Italien nur rechte 

Parteien regieren ist dies in Deutschland nicht 

der Fall. Aber auch hier liegen inzwischen 

rechte Parteien in den Umfragen vorne.  

Es sind aber auch Zusammenhänge zu 

erkennen, so liegen in den Umfragewerten in 

beiden Ländern Parteien aus verschiedenen 

Spektren vorne.  
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Politische Extrema 

nehmen zu! 

      



 

 Geschichte Ausgabe #1  

  

8   

JOHANN WEITEMEYER 
 

 

Das Castello Sforzesco, eine majestätische 

Festung, die das Herz der italienischen 

Stadt Mailand schmückt, ist ein 

faszinierendes Zeugnis vergangener 

Epochen und ein lebendiges Symbol für die 

reiche Geschichte der Region. Erbaut im 

15. Jahrhundert, hat das Castello eine 

bewegte Vergangenheit erlebt und ist heute 

ein kultureller Schatz, der Besucher aus 

aller Welt anzieht. 

Die Ursprünge des Castello Sforzesco 

reichen bis ins Jahr 1368 zurück, als 

Galeazzo II. Visconti beschloss, eine 

befestigte Struktur am Stadtrand von 

Mailand zu errichten. Im Laufe der Zeit 

erlebte das Schloss verschiedene Umbauten 

und Erweiterungen, insbesondere während 

der Herrschaft der Sforza-Familie im 15. 

Jahrhundert. Unter dem talentierten 

Architekten Filarete wurde das Castello zu 

einer prächtigen Residenz ausgebaut, die 

nicht nur als Verteidigungsbau diente, 

sondern auch als Symbol für Macht und 

Reichtum. 

Die Renaissancezeit hinterließ ihre Spuren 

im Castello Sforzesco, insbesondere durch 

die beeindruckende Sammlung von 

Kunstwerken und Artefakten, die im 

Inneren des Schlosses aufbewahrt werden. 

Die berühmte Pietà Rondanini von 

Michelangelo ist zweifellos eines der 

Highlights und zieht Kunstliebhaber aus 

der ganzen Welt an.  

Während der Napoleonischen Ära wurde 

das Castello in ein Militärlager 

umgewandelt, was zu erheblichen 

Veränderungen in der Struktur führte. 

Später, im 19. Jahrhundert, wurden unter 

der Leitung von Luca Beltrami 

Restaurierungsarbeiten durchgeführt, um  

das Schloss in seinen ursprünglichen Glanz 

zurückzuversetzen. Heute dient das Castello Sforzesco 

als Museum und kultureller Treffpunkt. Die Besucher 

haben die Möglichkeit, durch prachtvolle Innenhöfe zu 

schlendern, historische Räume zu erkunden und die 

reiche Kunstsammlung zu bewundern. Die weitläufigen 

Gärten rund um das Schloss bieten eine angenehme 

Oase der Ruhe inmitten des hektischen Stadtlebens.  

Das Castello Sforzesco verkörpert nicht nur die 

Geschichte Mailands, sondern ist auch ein Symbol für 

die kulturelle und künstlerische Entwicklung Italiens. 

Seine imposante Präsenz und seine facettenreiche 

Geschichte machen es zu einem Muss für Geschichts- 

und Kunstliebhaber, die die Schätze vergangener Zeiten 

entdecken möchten. Ein Besuch im Castello Sforzesco 

ist eine Reise durch die Jahrhunderte, die unvergessliche 

Eindrücke hinterlässt. 

 

 

Turm des Castello Sforzesco. 

 

Das Castello Sforzesco von vorne. 

 

Der Graben des Castello Sforzesco. 
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Imposantes Erbe der 

Geschichte – Das Castello 

Sforzesco in Mailand 

      



 Sport Ausgabe #1  
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MAXIMILIAN SCHMIDT 
 

 

Mailand, Italien - Die modische Metropole 

Mailand, bekannt für ihre Eleganz in Mode, 

Kunst und Kultur, birgt eine unsichtbare 

Grenze, die nicht auf Stadtplänen, sondern 

tief in den Herzen der Fußballfans 

verankert ist. Diese unsichtbare Barriere 

erstreckt sich durch das Herz des San Siro-

Stadions, wo der AC Mailand und Inter 

Mailand ihre Heimspiele austragen. Doch 

es ist mehr als nur ein Spielfeld; es ist das 

Schlachtfeld einer leidenschaftlichen 

Rivalität. 

Das Derby della Madonnina, ein Spektakel, 

das die Stadt in zwei Lager teilt, ist weit 

mehr als nur ein Fußballspiel. Hier 

verwandeln sich die schwarz-blauen 

Anhänger von Inter und die rot-schwarzen 

des AC in leidenschaftliche Krieger, die 

ihre Farben mit Stolz verteidigen. Die 

Atmosphäre in diesen Momenten ist 

elektrisch, und die Straßen hallen wider 

von der Energie der rivalisierenden 

Fanlager. 

Die Spielweise der beiden Vereine spiegelt 

ihre Geschichte und Tradition wider. Der 

AC Mailand, stolz auf sein erlesenes Erbe, 

bevorzugt eine kontrollierte und elegante 

Spielweise. Mit einer Geschichte von 

soliden Verteidigungen und blitzschnellen 

Kontern hat der Verein drei UEFA 

Champions League-Titel und zahlreiche 

Serie-A-Meisterschaften in seinem 

Trophäenschrank. 

Im Gegensatz dazu präsentiert sich Inter 

Mailand als körperlich robuster und 

taktisch disziplinierter Klub. Die 

"Nerazzurri" tragen die Tradition der 

kämpferischen Einstellung von Generation 

zu Generation weiter und können stolz auf 

ebenfalls drei UEFA Champions League-

Trophäen sowie mehrere Serie-A-Titel 

zurückblicken. 

Die Erfolgsgeschichten beider Klubs sind 

beeindruckend, und die Stadt bleibt in zwei Hälften 

geteilt. Mailand wird weiterhin Zeuge einer Rivalität 

sein, die weit über das Spielfeld hinausgeht. Während 

die Spieler auf dem Rasen um Ruhm und Ehre kämpfen, 

wird die unsichtbare Grenze zwischen dem AC Mailand 

und Inter Mailand im Herzen der Fußballfans fest 

verankert bleiben. In einer Stadt, in der Fußball und 

Leidenschaft Hand in Hand gehen, wird das Derby della 

Madonnina nicht nur ein Spiel bleiben, sondern ein 

zeitloses Drama, das die Geschichte dieser einzigartigen 

Stadt weiter formt. 

 

Blick in das Stadion 

Sportliches Mailand: Ein Blick auf die Vielfalt 

In der Modehauptstadt der Welt erwacht nicht nur die 

Eleganz zum Leben, sondern auch eine beeindruckende 

Palette von Sportarten, die die Stadt in Bewegung 

halten. 

Fußballleidenschaft im San Siro: Die Rivalität zwischen 

AC Mailand und Inter Mailand im San Siro-Stadion ist 

legendär und verwandelt jedes Derby in ein episches 

Spektakel, das die ganze Stadt mitreißt. 

Basketballzauber mit Olimpia Milano: Olimpia Milano 

bringt die Energie der Stadt aufs  

Basketballfeld im Mediolanum Forum, wo 

spektakuläre Dunks und präzise Würfe die 

Fans begeistern. Radsportfieber bei Mailand-

Sanremo: Mailand wird zum Zentrum des 

Radsports während des Frühjahrsklassikers 

"Mailand-Sanremo", der internationale 

Radprofis und Radsportfans anzieht. 

Tenniselite bei den Internazionali BNL d'Italia: 

Die besten Tennisspieler der Welt machen Halt 

in Mailand bei den "Internazionali BNL 

d'Italia", einem Turnier, das Tennisfans aus 

aller Welt anlockt. 

Laufen und Fitnesskultur: Die malerischen 

Parks wie der Parco Sempione sind 

Treffpunkte für Jogger, während Fitnessstudios 

und Yoga-Studios die Mailänder mit einer 

gesunden Lebensweise inspirieren. 

 

 

 

 

Tabelle der Serie A nach dem 14. Spieltag10 
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AC Milan und Inter Mailand: 

Eine geteilte Stadt, zwei 

rivalisierende Welten 
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BEN BUHSE 
 

 

Nach der Grenzüberquerung von 

Deutschland nach Österreich sind einige 

Unterschiede zwischen den beiden Ländern 

auffällig geworden. So sind die Spritpreise 

ist Österreich auffallend günstiger als die in 

Deutschland. Außerdem sind in Österreich 

andere Straßenschilder vorzufinden.  

Der Grenzübergang war durch einen langen 

Tunnel gekennzeichnet, in welchem keine 

Internetverbindung möglich war. So nahm 

jeder den Grenzübergang wahr, da jeder von 

seinem Handy aufschauen musste. Nachdem 

der Bus den Tunnel durchquert hatte, schien 

die Sonne in den Bus hinein. Der 

Grenzübergang wurde somit auch am Wetter 

deutlich.  

Außerdem war die Umgebung viel bergiger 

und ländlicher.  

Die Grenze von Österreich zur Schweiz war 

viel kleiner als die Grenze von Deutschland 

zu Österreich. Jedoch dauerte der 

Grenzübergang viel länger, da der Bus 

kontrolliert wurde. Dies machte die 

Ländergrenze sehr deutlich. Die Spritpreise 

waren ähnlich zu den Preisen in Österreich.  

Zudem viel auf, dass unglaublich viele 

Schweizer Flaggen an allen möglichen 

Orten gehisst waren. Dies zeigte eine 

weitere klare Grenze auf. In Deutschland 

sowie in Österreich hingen kaum Flaggen.  

Außerdem zeichnete sich die Schweiz durch 

eine unglaublich schöne Landschaft mit 

vielen Flüssen aus.  

Die letzte Grenze bildet die zwischen der 

Schweiz und Italien. Auch hier war ein 

Unterschied schnell erkennbar. Diese 

Unterscheid zeichnete sich durch weniger  

Berge aus. Dieser Grenzübergang verlief viel schneller als der 

Vorherige. Insgesamt lässt sich also sagen, dass die 

Grenzübergänge schnell merkbar wurden und dass sich diese 

durch verschiedene Faktoren ausgezeichnet haben.  

Die letzte geografische Grenze bildet die der Ankunft in 

Mailand. Zwar fühlte man sich nach der langen Busfahrt 

endlich angekommen, aber das Gefühl von Mailand verspürte 

ich noch nicht in mir.  
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Dieses Gefühl verspürte ich erst, als wir in Mailand aus der U-

Bahn kamen und direkt vor dem Dom in praller Sonne standen. 

Dazu spielte ein Straßenkünstler auf seiner Geige und es fühlte 

sich endlich an, wie ich mir Mailand vorgestellt hatte.  
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Bergige Landschaft in Österreich 
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Das Wetter in Mailand vom 

09.10.2023 bis zum 13.10.2023 

  

 

              

  

 

 

 

 

Lösen Sie diese Matheaufgabe, indem sie 

ein einzelnes Streichholz umlegen. 
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